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Biel auf einmal. v

~ Jn Harvington, einem englijdien Lanbditdvt:
dhen, hiingt an einem Hauje ein Barbierfdhild,
auf dem Folgenbed gejdyrieben fteht: Safob
Tarrant, JBimmermann, Tifdler, Barbier,
Maurer und Dadydeder, jowie Pldfterer, reparirt
alle Avten Werkjtiible und Majchinen, bat aud
einen Sdjloffergefellen bei {fidh, um alle
Sdlofleratbeiten herjuftellen, hangt Gloden auf,
fdlachtet Schveine, Ralber und Sdhafe, Jdeert
Hunbde, zieht Bdbne aus, frifirt bie Haare, veinigt
Brunnen,  befjert Strohddcher aud, verridhtet
Gartenarbeit und iibernimmt, wenn er getabde
Jeit bat, audy Botenauftrige. '

Gin Mitrrijder,

Gin Reifender, ber fpdt Abendd mitde in
Jurich anfam, nabm brummend den Nachtjettel
ded Wirthed und fchrieb in die Nubrif: Woher?
»Bon Bern.” Wohin? ,In’3 Bett.”

Jwei Wetterpropheten

sanften fid) {iber die Wafferjeichen an Sonne
und Mond. Cin SpaBuvogel, der diefen Streit
mit anpdrie, fagte su thnen: ,Bei mir ijt das
befte Waflerzeichen mein Portemonnaie, iwenn bas
leer ijt, bann muf id) alle Mal Wafjer trinfen!”

Nenes Futter fiiv Goldfijde.

LHanned, fagt mal, was bhabt Jbr denn mit
den Goldfijhen angefangen, bie find ja alle
geftotben.” — ,Ja, guter DHerr, Sie haben mir
ia gefagt, iy milffe fie mit Oblaten fiittern!
Oblaten pabe id) nun feine und Siegellad
woliten die Beefter nidht freffen. Da habe idh
ibnen gar nidtd gegeben.”

Begriindetes Borurtheil gegen hus Jmpfen.

o Meinethalben braudyten Sie mein Kind gar
nidht zu impfen; idy balt’ gar nidhtd bavon,”
— ,Warum hat Cr denn eine olde ungiinjtige
Meinung vom Jmpfen 2/ — ,Id) bab’s aus Er-
fahrung. Da war meinem Nadbar Jein Jiveiter,
ey wurd’ audy geimpft. Wad gejdhah? Dret Tage
darauf fiel er aud dem Fenfter und brad’n Hals.
fRun hatt’ er audy noch) '8 Geld an’s Jmpfen
gewendet und Dber Junge mupte gleichivohl
fterben 1

RKurze Shweizerdjronit fite 1885/1886.
' 18835.

SJuli. JIm Laufe ber erften Tage jdywere
Dagelgemwitter, toeldhe befonberd im RKanton
Qugern und der gangen Nordjdiweis unberedyen:
baren Sdhaden in den Kulturen verurjaden und
3u einem jdyweven Lanbedunglild fidy geltalten.

2. Durd) Plagen einer Granate beim Mebungs-
{chieBen der Biirdier Batterie Nr. 37 werdben in
Frauenfeld 3 Mann getddtet, 1 {chwer vermwunbdet.

3. Der Bunbdedrath verfligt die Audiweifung
bon 21 Anavchiften. ‘

5. Wiebereinflihrung bder Tobdesfirafe im
Kanton Zliridy durdy Bolfsabjtimmung abgelehnt,
Gefepe 1iber Fortbilbungdidulen und Thier-
aryneifcdhule angenommen. — Jn Thun fantonaled
Turnfeft, in Aarau fantonaled Gefangfeit.

6. Die Teffin-Rorveftiondvorlage wird in
ber BVolfabjtimmung im Kanton Teffin ver:
worfen, trop der anfehnlidien Subuention diefes
Werfes durch die Eidgenoffenidhaft.

19/28. Gibgendifijhes Schitenfeit in Bern
(©. vorigen Jabrgang).

18. Betrieb3-Crdffnung der Drabtieilbahn
Marzili-Bern, — Eidgendifijched Unteroffiziers:
feft in Freiburg.

7. Jn Delsberg ftirbt Janaj Helg, getwefener
Rotar; Grofrath von 1846 bid 1850 und Ge-
richt&prifident von 1874 biz 1882.

28. Der Direftor der lanbwirthjdaftlicen
©dyule auf dem Stridbof bei Biridy, Frid,

- etliegt einem Sdlaganfall.

Auguft 1. Bijdof Ladat jzieht ein ald
Berwefer im Teffin.

5/6. Jabredpverjammlung der jdhtweizerijden
gefdhidhtafor{dyenden Gefellihaft in Glarus,

9. InThun fantonaled bernifdes Shtwingfeft.

11/13. Jabredfeft ber jdhweizerifdhen natur:
foridenben Gejeljchaft in Locle.

15. Dex gemitthoolle Dialeftdidyter A. Corrodi,
geb. 1826, erliegt einem Hirnjdhlage.

15/16. GroBe Fejtlichieiten in Genf sur
350jdbrigen Jubildumafeier ber Reformation.

19. Jn Laufanne ftitht der 85jdbrige JIn-
genteur W, Fraiffe, frither Genieoffizier im
eibgendifijhen Generaljtab.

23. Geefeft in Neuenfladbt bei ftarfer Be:
theiligung. — Sdyweizerijdied Belociped-Rennen
in JInterlafen,



- 25, Enthilllung und Einweibung des Jwingli
Denfmald in Zitrid). :

September 11. Gin Dheftiger Sitdweit:
fturm  ridtet avge Bervfifungen an in Dder
Central: und Nordbjdymweis. ,

12. Anfang der Feldiibungen der Divifionen
IIT und V. DOperationdgebiet: Solothurn-Eger-
fingen-2angenthal-Burgdorf.

13. Sabredverfammlung bed (dhweizerijdhen
Alpenflub in BVillard ob Ollon (Waabdt).

15. Jn Riehen ftirht Dr. Kaxl Feliv Burd-
hardt-Bon-der-Miipll, der lehte Bitrgermeifter
von Bafel (1862 big 1875).

21/23. Jahredverfammlungderjdhweizerifden
gemeinnitpigen Gefeljdhaft in Genf. Thema:
Audranderung, Pojtipartaijen. ‘

23. Dad Dorf Grof-Fettan im Cngabdin

brennt jum dritten Male ganslich) ab (3twet Mal
im 17. Jabrhunbert). :
24, Die Biftoria-Anftalt in Wabern, ge-
griinbet durdy teftamentarijdhe Sdenfung von
3. R.Shnell aus Burgdorf, feiert thren bjdhrigen
Beftand, ,

27. Bernijdhed Kabdettenfeft in Biel.

28, Sdyneefall {iber die ganze Schiweiy; auf
dem Rigi 3. B. 120 Centimeter bod); in ben
Thilern bid ju 60 Centimeter. 2000 Stitd Bieh
im Grepers eingejdhneit. Enormer Sdabden.

Dftober 5. Frau M. Wybler-Giebenmann
in Aavau feiert ihren 100, Geburtdtag.

11. §n &t RNiflaus (Bern) Cinweibung desd
bon Bildhauer Laurenti in Bern rvenobirien
Denfmalsd "jum Andenfen ber 1798 Gefallenen.

14. Griffnung der erften jdymweizerijdhen Kodh-
funft-Ausftellung in Btividy.

18. Dberftbivifiondr Meyer von Kirchberg,
in Bern, geb. 1819, erliegt der Lungen-Cnt-
slindung, Mit ihm jleigt einer der tlichtigiten
Difistere der jhweiserijhen Avmee ju- Grabe
(1875—1885 Kommandant der 1. Divifion).

25, Der jogenannte Alfoholartifel (Bujap
sur Bundedverfajjung) wird vom Sdiweiservoll
nad) boraudgegangener lebhafter Agitation mit
229,809 gegen 157,184 Stimmen angenommen;
Kanton Bern verivivft denfelben mit 37,510 gegen
24,682 Stimmen,

NRovember 1. Dad neue eibgendifiidye
Berfiherungsdgefes tritt in "Kraft. — Jm 94.
Altevsjahre jtirbt alt Poitdireftor und Ober-
Tidjter lﬁgﬁefhimerf[i, der dltefte Biirger in
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Frauenfeld ; ihn iiberlebt feine Gattin nad
66idhriger Ghe. :

2. Der bernijche Grofe Rath tritt sufammen:
Rantonalbanfgefet ; Wahlen; Staatdvermwal:
tungdberidht. ' ‘

12. Qn Altdorf fticht alt Landbammann und
Standerath §F. Luffer, 74jabrig.

20.  Gemeinderath und Grofrath Riifenacdht-
Piofer in Bern, ein weithin fehr befannter,
beliebter und geachtetey Mann, fHivht. ‘

R5. Cinftimmig witd im aargauifdhen Grofen
Rathe die Kovreftion ded untern Aarelaured im
RKoftenvoranidlage pon Fr. 950,000 bejdhlofjen.

29. Grope Wafjerverheerungen im Berner
Obetland (Cittfdhine), im Wallis, Kantone
Sdwhy und Glarus. — Jdger Jobh. Sdild in
Brieny etlegt einen Steinabdler (innert einigen
Jabren den jebuten) von 7'/ Fup Flilgeltweite,

Dezember 1. Jn  Freiburg ftirht bdee
73jabrige N. Sdialler, gewefener Direftor bder
bortifgen Santonalbanf und der Eidbgendiftiden
Banf, in ben vierziger Jahren Konful in Algier.

6. Dad neue Gemeindereglement der Stabdt
Bern ird in dev Abflimmung vermworfen.

7. Die Bundedverfammlung tritt jujammen,
Widitige Traftanden: Biidget, Nadytrag3frebdite,
Alboholgefes, Konfurd- und Schuldbetreibungs:
gefep. Wablen: Bunbdesprifivent fitr 1886 :
Deudher; BVigeprdfident: Droj. -

13. Der bernifdie Reformberein verfammelt
fidh in Aarberg.

28. Der Grofe Rath ded Kantond Bern
tritt jufammen: Staatdredhnung 1884, Bitdget
1886 ; Wahlen: A3 Standerdthe fiir 1886:
Gobat, Cgglt (Regierungsdrithe). — Staatss
anwalt Duferner in Genf ecliegt einem Schlag:
fluB; fritfer Grof: und Stinderath; talentyoller
Didhter; fiir die rabifale Partei ein jdhwerer
Berluft, (Fortjepung §. &. 50.)

Die pafiendjte Tradt.

Gine Mutter, die an ihrem Sdhnchen nidhts
ald Schdned fah und in dazfelbe gany vernarrt
wat, brachte ihrem Gatten einft dbad Modejournal
und fragte: ,Sag mir dody, Minnden, was
fiir eine Tradt whdre wohl fiir unfern RKarl
am paffendften?” — Eine Tradt Priigel!”
anttoortete troden der bevniinftige i%ater.

i



maBgebenden Cinflup ausd. Bei bder wvielbe-
ftrittenen Gijenbabnpolitif, welde ber KRanton
Bern einjdhlug, fehlte e3 ibm nidht an Anfedy-
tungen, aber jein [ppaled Lerhalten hat in ben
leiten Jabren audy feine politijdhen Gegner mit
ibm verjdbnt. Cbenfo faf er in _der Kantonal-
bantverwaltung und war in den lebten Jabhren
Bigeprdfivent derfelben. Bei wohlthdatigen und
gemeinnitgigen Anftalten betheiligte ev Jich ftetd
lebhaft, jo befonberd an ber Armenanijtalt in
Tradfelmald, am Gedeihen ded Kranfenbaujes
und der Drganijation der Spar- und Leibafje
in Sumidwald. Bejondered Jntereffe twendete
er der Schule 3u, o namentlidy ber Sefundar-
fhule bed Drt3, welde er nods auf jeinem
Qranfenbette mit Fr. 4000 bedadpte zur Ab:
tragung eined Reftes ihrer Baujduld; vielfad
nabm er fich junger Leute an, denen die Mittel
jur weiteren Fortbildung fehlfen. Grof war
die Theilnahme, al3 ihn eine peimtiidijde KRrant:
heit niedertwarf; umjonit fudte bie Kunft ber
Aerzte durdy eine Operation ihrem Fortidyreiten
Cinhalt zu thun, fury davauf, am 18, April
Abend3, {dhlop ibm Dder Tod bdie Augen fiir
immer, Sein Andenfen wird unvergefjen bleiben.

Surze Sdweizerdironit fiie 1885/86.
' 1886.
(%ortfegung pon Seite 13,)

Januar 3. 500jibrige Erinnerungsfeier
der Zerftdrung der Burgen in Wohlhaujen, wver:
bunden mit Nmyug. — Jn Aubonne flicbt im
70. Alterdjahr Charled v. Bonijtetten -v. Meftral
(von Bern), ein talentvoller Maler.

14. Dr. Qouid Roulet, gewejener Staats-
rath3prdfident von Neuenburg, ftirbt.

20. Gine @dyneclamwine am Briftenftod bet
Amiteq begribt Vater 3’ Berg mit drei Sohnen.

Februar 2. Nationalrath Biigberger in
Langenthal, von Bleienbady, geb. 1820, ftirbt.

8. Der bernijde Groke Rath verjammielt
fich, Traftanden: Korreftion dber Grimielitrage;
Kantonalbanf-Angelegenheit ; Rubegehalte an
Qebrer und Lehrevinnen der Primaridyulen,

11. Jn Bellingona ftitbt Kanonifud Gbirin:
ghelli, 74jdbrig, getwejened Witglied bded eid-
gendififdhen Sdyulvathes.

12. Alt Nationalvath Sal, Bleuler-Hausdheer
in Winterthur ftirbt. Den fozialen Bejtrebungen
bon ganjem Herzen jugethan und eine jdhneidige
Fever fithrend, war der BVevjtorbene einer bder
Sauptfithrer der jiivdperijden Demofratie.

15, Der wdhrend 44 Jahren an den hohern
Sdyulen Bernd ald Syprachlehrer thitige Louid
Miépille von Sedeilled (Waadt) ftivbt.

23. JIn Bafel erliegt dem Typhus Dr. J. .
Wadernagel, Redaftor unbd BVerleger der , Basler
Radyrichten”,

Mary 2 JIn Wimmid flivbt, 80jabrig,
Geminatrlehrer und nadheriger Sdulinjpeftor
Lehner. 1850 bei Aufhebung ded Lehrerjeminard
ipurde Lehner mit den iibrigen Lehrern (Grun-
bolzer, Buberbiipler, Weber, Kidnig, Niggeler)
Knall und Fall entlaffen.

16. Journalift Salymann in Bern fiicbt, Vom
einfadjen Handbiverfer arbeitete fich derfelbe jum
gefudgten Journaliften und dramatijden Volfz-
pichter empor. — Dr. Rappeler in Bitvic) feiert

Jeinen 70. Geburtstag und feine 30jihrige Amts:

dauer ald Prafident des jdhweiz. Sdulrathes.
19. Jn Solothurn ftirtbt Sténderath und
Landammann Bigier, geb. 1823,
80. Der 61jihrige beliebte Didter unb
Jtedner Gaudeny v. Salid wird in Chur jur
Crbe beftattet; 1855 bis 1858 im Stdanderath,



1860 bis 1869 und 1872 bi3 1881 im National:
rath. — Profeflor Wilhelm Vijder in Bafel
(geb. 1832) ftirbt; war Profefjor an det Basler
Hodidule von 1857 big zu jeinem Tobde.

April 5. Der bernijde Grope Rath tritt
leptmal8d jujammen vor den Neutwahlen. Traf:
tanden: Forftgefes, Emme:Kovreftion, Haslithal-
Entiumpfung.

10. JIn Kaldyofen bei Hadle befchlieht eine
Bevjammlung die Crridhtung eined Denfmals
fitr ben gropten bernijdhen Diditer Jeremins
Gotthelf, unbd zwar in Ligelflith,

17, RNationalvath und Fiirjpreder Karrer
in Gumiswalb, geb, 1815, ftitht. -

19. 3wijchen Brugg und Turgi verunglitden
bei einer Fabrt auf der Aave fitnf Jitnglinge,
wdbrend iibrige fiinf fich ju vetten vermoditen.

28, Die grofe Baumwolipinnerei Meiers-
boden bet €hur brennt ab; 200 Arbeiter brodlos.

Jn ber jweiten Hilite diefed Dionatsd im
Kanton Bern zahlreidje Volidverfammlungen
besitgliy der Groprathdmwablen am 2. Mai,
joivie der Abflimmungen itber Banf:, Jmpf-
und Buengejep. ;

Mail. Da3 in Solothurn verfammelte
Centralfomite de3 eidgendifijchen Schiigenvereing
wdblt Genf ald Feftort ded eidgendffijden
Sdyiefens pro 1887,

2. Bolfgabjtimmung im Kanton Bern: Un:
nahme de3d Banfgefetes mit 27,072 gegen 24,258
und des BuBengejeted mit 30,545 gegen 19,477
Stimmen, dagegen BVerwerfung bed Jmpigefetsed
mit 28,606 gegen 26,215 Stimmen.. Gropraths:
wablen: Zitfa /s neue, */s friihere Mitglieber
gewdhlt; dad Parteiverhdlinif bleibt fich gleidh
ie in der abgelaufenen Legislatur-Periode.

3. Jn Bajel flirbt bie 80jdhrige Wittiwe
be8 Dbefannten Rathsherrn Chriftoph Derian,
weldjer bie Stabt Bafel sum Erben feines 3irfa 18
Millionen Franfen betragenden Vermdgend ein:
gefept Batte,

_ 3/4. Frdjte in ber NMord: und Oftfdymweis
;ugen ben Reb: und Obfitulturen grofen Sda-
en ju.

5. Sn Delzberg ftitbt, 57idhrig, basd hervor:
tagendite Mitglied bes rdmijdh-Latholijden Klerus
ded Jura, Defan BVautrey; in Altdorf Raths-
berr Frang Mubeim, 50jdhrig.

10/11. Gibgendififched Mufitfeft in Luzern;
oberlandijches Gefangfeft in Unterfeen.
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13/14. Dorfden Oberjdan (St. Gallen)
brenmt beinabe ganglich ab. — Grofer Sdinee:
fall und Frdjte in den Thalern der Nord:,
Central- und Weijtjchiweis.

16. Der fantonale bernifde Offizierdverein
hilt jeine Jahredverfammliung in Bern ab.

30. Durdy Volfsabftimmung witd basd Be:
gehren um Revifion der BVerfajjung ded Kantons
Solothurn abgelehnt. ‘

Suni 3. Bernifcdhes fantonaled Sdhrvingfelt
in Biglen. Audgang unentjdjieden.

7. Die Bundedverjammlung tritt jujammen.
Traftanden: Landfturm-Organijation, Gefdafts-
beridht, Neubauten am Polptednifum, Gewdfjer-
forveftionen (Rhone, Rbein, Biiridifee), Dopypel-

' befteuevung, Patentjhus, BViehjeudhengeies, Cpi-

demiengefes, neun neue Cijenbafnfonzejfionen,
Lertrdge. Wablen: Movel, Nationalrathdpriii-
dent, Dr. Zemyp, Bigeprifident; Alph. Bory,
Stanberath3prifivent, Sdherb, Bijeprafivent, —
Der am 2. Mai neu gewihlte bernifde Grope
Rath verfammelt fidy: 79 neue, 188 frithere,
sufjammen 267 Mitqlieder. Ulterdprafivent :
Thierarst Tradyfel in RNiederbittichel (bereitd bas
oritte Mal). Wahlen: . Ritidard, Grofraths:
prafivent, Solifjaint und v. Biiven, Bizeprafi-
denten; Regierungdrathe: €ggli, Scheurer, Ras,
Rohr, Stodmar, Steiger, Gobat (bidherige),
Willi und Schdr (neue). Regierungdprdfident:
SGobat.

13. Generalverfammlung ded Sdyweizerijdien
Thpographenbunded in Luzern.

15. Der Dirveftor der jdhmweizerifden Mildy-
verjudyditation in Laujanne, Rud. Sdapmann,
ftirbt. Auz Thun gebiirtig, war derjelbe uerft
Bfarrer in Guttannen und Bedjigen, jpdter
Direftor der Seminarien Chur und Kreuzlingen,
und wandte fidh nachmalsd peziell mild): und alp-
wirthidaftliden Studien ju. |

17. €hrifttatholifdye Shnode in Rbeinfelden.

20. Generalverfammlung de3 hweizerifdien
Feuerwehrvereinsd in Burgdorf. — Schweizerifdyer
RKunftverein in Jofingen.

22. Grofrath und alt Nationalvath Kaifer
in Grellingen ftirbt.

27/28. Sabresverfammlung bdes Bernijdien
Forftvereind in Guggisberg; ded Sonomijden
und gemeinniigigen Vereind bed Oberaargau in

Herjogenbudyjee.



	Kurze Schweizerchronik für 1885/1886

